
Beschluß des XL Parteitages der SED 
zum Bericht des Zentralkomitees der SED 

an den XL Parteitag 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands

Nach Entgegennahme des vom Generalsekretär des ZK der SED, Genossen 
Erich Honecker, erstatteten Berichtes des Zentralkomitees an den XL Parteitag 
und seiner umfassenden Beratung beschließt der XL Parteitag der SED:

1. Die politische Linie und die praktische Tätigkeit des Zentralkomitees zur 
Erfüllung der Beschlüsse des X. Parteitages und zur Verwirklichung des Partei
programms der SED werden voll und ganz gebilligt.

2. Der vom Generalsekretär des ZK der SED, Genossen Erich Honecker, er
stattete Bericht des Zentralkomitees und die von ihm entwickelte Strategie und 
Taktik für die Innen- und Außenpolitik der DDR werden bestätigt.

3. Der Bericht des Zentralkomitees, seine Schlußfolgerungen und Zielstel
lungen sind Richtschnur und Maßstab für das einheitliche und schöpferische 
Handeln aller Parteiorganisationen der SED, der Kommunisten in den Organen 
der sozialistischen Staatsmacht und in den Massenorganisationen.

Beschluß des XL Parteitages vom 19. April 1986

Solidaritätsappell 
des XL Parteitages der SED

Getreu den Prinzipien des proletarischen Internationalismus und den Tradi
tionen der revolutionären deutschen Arbeiterbewegung, bekundet der XL Partei
tag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands seine unverbrüchliche Soli
darität mit den Kommunisten, mit den revolutionären und demokratischen 
Kräften, mit allen friedliebenden Menschen der Welt im Kampf um die Befrei
ung der Menschheit von der drohenden Gefahr eines nuklearen Infernos, von 
jeglicher sozialer und nationaler Unterdrückung.

Unser flammender Gruß gilt allen Klassengenossen, allen Freiheitskämpfern, 
die in den Kerkern volksfeindlicher Regimes schmachten, der Verfolgung und 
dem Terror ausgesetzt sind, weil sie ihre Stimme für Frieden und Fortschritt er
heben.

Voller Zorn und Abscheu verurteilen wir die barbarische Aggression der USA 
gegen Libyen. Wir bekunden unser tiefes Mitgefühl mit den unschuldigen Op-
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